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879. Special Olympics World Games 2023: Dortmund ist im 
Juni inklusive Gastgeberstadt 

Die Stadt Dortmund wird im Rahmen der „Special Olympics World 
Games 2023“ vom 12. bis zum 15. Juni am „Host Town Program“ 
teilnehmen. In dieser Zeit wird die Stadt Dortmund die Gastgeberin einer 
40-köpfigen Sport-Delegation aus Palästina sein. 

Die Schirmherrschaft haben Oberbürgermeister Thomas Westphal und 
der zweifache Paralympics-Sieger Hans-Peter Durst übernommen. 

Bevor das internationale Sportevent, die „Special Olympics World 
Games 2023“, für behinderte und nicht behinderte Sportler*innen vom 
17. bis zum 25. Juni in Berlin ausgetragen werden wird, bereiten sich die 
rund 7.000 Athlet*innen aus mehr als 170 Nationen in den deutschen 
Host-Towns auf das Turnier vor. 

In Dortmund werden 18 Athlet*innen aus verschiedenen Disziplinen wie 
Leichtathletik, Schwimmen, Fußball, Tischtennis, Badminton und Boccia 
und ihr Stab voraussichtlich am 12. Juni erwartet. Die offizielle 
Begrüßung übernehmen Bürgermeister Norbert Schilff, Hans-Peter 
Durst, zweifacher Goldmedaillen-Gewinner der Paralympics, und 
Gerhard Stiens, Präsident von Special Olympics NRW. Erwartet wird 
auch die Dortmunderin Sophie Rensmann, Gewinnerin der 
Bronzemedaille im Tennis bei den Special Olympics World Games in 
Abu Dhabi 2019, die in Berlin wieder an den Start gehen wird. 

Das Programm, das die Sport- und Freizeitbetriebe Dortmund für die 
Sportler*innen, die mit Trainer*innen, Begleiter*innen und 
Familienmitgliedern anreisen werden, auf die Beine gestellt haben, 
beinhaltet unter anderem Trainingsmöglichkeiten, eine Stadtrundfahrt 
mit Stopp am Dortmunder U, eine Führung im Signal Iduna Park, den 
Besuch des Deutschen Fußball Museums sowie eine 
Abschlussveranstaltung.  

Zum Gelingen tragen außerdem die palästinensische Gemeinde 
Dortmund, Hilfsorganisationen und die Feuerwehr Dortmund bei. 
Zahlreiche engagierte Volunteers unterstützen tatkräftig. Sie kommen 
von der TU Dortmund, aus Dortmunder Sportvereinen und von der 
Stadt, die Auszubildende für diesen Service abstellt.  

Den Höhepunkt ihres Dortmund-Besuchs werden die Delegation sowie 
zahlreiche weitere Sportler*innen am 13. Juni, erleben. Der 13. Juni wird 
in allen Host Towns zum Tag der Inklusion ernannt. Dann lädt der TSC 
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gemeinsam mit der Stadt Dortmund zu dem „United Summer Run“, 
einem inklusiven Laufevent, durch den Westfalenpark mit Fackellauf ein. 

Wie auch bei den Special Olympics World Games steht hier das 
gemeinsame Sporterlebnis von Menschen mit geistiger oder mehrfacher 
Behinderung und Menschen ohne Behinderung im Vordergrund.  

Auf dem Veranstaltungsgelände findet zeitgleich ein buntes Familienfest 
statt. Die Besucher*innen erwarten zahlreiche Mitmachaktionen, eine 
Bühnenshow, ein DJ und verschiedene Foodtrucks. Anmeldungen sind 
unter https://unitedsummerrun.de/ und am Tag des Events möglich.. 
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